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Hunkeler Systeme AG
EFFIZIENZ IN DER 
PAPIERENTSORGUNG
Die Hunkeler Systeme AG hat bei
der Ringier Print Adligenswil AG
eine Gesamtlösung für die Entsor -
gung von Druckmakulatur realisiert.
Die Anlage ging im Frühsommer
2009 in Betrieb und ist in zwei ge -
trennte, unabhängig arbeitende
Ent sorgungslinien gegliedert: den
Wegtransport der Druckmakulatur
über ein Förderbandsystem sowie
die Absaugung von Schneidabfällen

an der Zeitungsdruckmaschine und
in der Weiterverarbeitung. Für die
Entsorgung der Papierschnitzel an
den drei Anfallstellen steht eine
Hochleistungsabsaug- und Verdich -
tungsanlage im Einsatz. Bei einem
Luftvolumen von 7.000 m3/h verar -
beitet das System bis zu 300 kg zer -
kleinerter Randstreifen pro Stunde
auf der Druckmaschine sowie 240
kg Papierschnitzel pro Stunde auf
der Schneidtrommel. Die Anlage bei
der Ringier Print Adligenswil AG ist
mit dem Energiesparsystem ESS
aus gerüstet. Das ESS ist ein nach
dem Differenzdruckprinzip und in
Kombination mit einem Frequenz -
um richter arbeitendes Mess- und
Regelsystem. Damit lässt sich die
elektrische Leistung genau dem je -
weiligen Bedarf der gesamten Ab -
sauganlage entsprechend steuern.  
V www.hunkeler-systems.com
V www.ringierprint.ch

Effiziente Papierentsorgung auf
zwei getrennten Strecken: links die
beiden offenen Container für die
Entsorgung der Druckmakulatur,
rechts die geschlossene Presscon -
taineranlage für Schneidabfälle.

25 Jahre altes System ersetzt
DRUCKEREI LUTZ AG ARBEITET
MIT WOHLENBERG 92
Bei der Druckerei Lutz AG in Spei -
cher ist man mit den Produkten von
Wohlenberg und mit dem Service
der Gramag vertraut. Eine Woh len -
berg 92 neuster Generation wur de
kürzlich anstelle eines über 25-jäh -
rigen Systems desselben Her stel-
 lers installiert. Auf dem Schnell -
schneider mit einer Schnitt breite
und Einlegetiefe von jeweils 92 cm
stehen die identische Bedienung

am farbigen Touch-Screen und die
gleiche Steuerung zur Ver fügung,
wie sie bei den Modellen der grö -
ßeren Formatklassen zur An wen -
dung kommen. USB-Schnitt stel len
ermöglichen den Austausch von
Schneidprogrammen und die Aus -
lagerung der Daten für Back-Up-
Zwecke. Über das integrierte CIP4-
Modul ist die Einbindung in den
JDF-Work flow möglich. Mit einem
um 30% gesteigerten Schneide -
zyklus bringt die Wohlenbeg 92
einen deutlichen Geschwindigkeits-
zuwachs in den Prozess. Durch die
über das Schneidprogramm ver -
knüpf te Steuerung arbeitet das
Luft tischgebläse energiesparend
und geräuscharm. 
V www.gramag.ch

MBO-Falztechnologie
RENFER DRUCKWEITERVER -
ARBEITUNG MIT MBO-TECHNIK
Mit dem Kauf einer MBO K800
Super-KTZ Perfection hat sich die
Renfer Druckweiterverarbeitung in
Dübendorf für eine der zurzeit viel -
sei tigsten Falzmaschinen entschie -
den. Der Falzautomat ist mit einem
automatisch verstellbaren 4-Ta -
schen falzwerk, einem mobilen 6-
Taschenfalzwerk, einer Fenster falz -
tasche und einer Bogenauslage
aus gerüstet. Auftragsdaten können

über das elektronische Einrichtsys -
tem Rapidset hinterlegt und bei
Bedarf abgerufen werden. Das Aus -
wechseln und Einstellen der Perfo -
rier-, Schneid- und Rillwerkzeuge
er folgt über eine ausfahrbare Kas -
sette. Ein besonderes Merkmal der
MBO K800 ist die zwischen dem
rechten und linken Maschinenaus-
gang um 180° schwenk bare Drei -
bruch-Schwert falz-Einheit. Mit der
inte grierten Parallelfalztasche er -
laubt sie, mit einer Maschine alle
gängigen Falzarten auszuführen. 
Gemäß den gelernten Handbuch -
bindern Paul und Kathrin Renfer
überzeugt der MBO-Falzautomat
durch die Führung der Falzbogen
ohne Seitenanschläge im ersten
Schwertfalz nach Austritt aus dem
Taschenfalzwerk. Die freie Bogen -
führung über Bürsten bringt eine
hohe Stabilität in die Produktion,
indem Fehlbogen durch Öffnen des
Vorderanschlags ausgeschleust
werden und so die Kontinuität im
Prozess gesichert bleibt.
V www.gramag.ch

Gysin AG
SCHWEIZER DIGITAL DRU CKER
DRUCKT KLIMANEUTRAL 
Die Gysin AG ist nach eigenen An -
gaben der erste Schwei zer Digital -
drucker, der klimaneutral druckt.
Hierfür unterzog sich das Unter -
nehmen mit seinen sechs Filialen in
Zürich und Umgebung einem Ener -
gieeffizienz-Check. Veränderte Pro -
duktionsprozesse und techni sche
Verbesserungen beeinflussen die
Energiebilanz po sitiv. Zusammen
mit dem Angebot klimaneutraler
Druckprozesse senkt die Gysin AG
ihre CO2-Emissionen. Ausgearbeitet
wurde das Konzept »Klimaneutral
Drucken« von der ClimatePartner
Switzerland AG, die Unternehmen
beim frei wil ligen Klimaschutz berät
und unter stützt. Durch die Integra -
tion nach haltiger Erwägungen in
die Ge schäftsprozesse kann sich die
Gysin AG über die branchenübli -
chen Um weltmaßnahmen hinaus
engagieren. 
V www.gysin.ch 
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Die Swiss Printers AG stärkt ihre
Position im Offsetbereich und inves -
tiert in eine 72-Seiten-Lithoman.
Die schweizweit erste 72-Seiten-
Rollenoffsetmaschine ersetzt die
Tiefdruck anlagen ab Anfang 2011
am Standort Zofin gen.
Am gleichen Standort entsteht zu -
dem ein moder nes Stangenzentrum
mit insgesamt acht Stangenausle-
gern von Müller Martini. Damit
setzt Swiss Printers AG in der Rota -
tionsabnahme auf das Stangen-
statt Rollenprin zip. Die acht Stan -
genausleger be stehen aus sechs
AvantiPlus und zwei Vivo mit je -
weils passen den Palettiersystemen.
Von der neu en 72-Seiten-Lithoman
werden die Bogen mittels News -
veyor-Trans porteuren dem Stangen -
zentrum zu geführt und auf mehre -
ren Sammelheftern und Klebe bin-
 dern von Müller Martini weiterver -
arbeitet. Fertigprodukte werden im
Dop pelstock-Rotationsschneider
Preciso DS geschnitten und in 

einem Dop pel zellen-Palettierer
Apila palettiert. Pro Stunde können
mit der neuen Rotation bis zu 3,2
Millionen vier farbige DIN-A4-Seiten
gedruckt werden. 
»Mit dem Ausbau der Rollenoffset -
kapazitäten stärken wir unsere
Markt- und Wettbewerbsposition
im Offsetdruck weiter. Die Lithoman
hat uns in allen Disziplinen über -
zeugt. Die Modernisierung des Ma -
schinenparks verschafft unserem
Unternehmen in technischer Hin -
sicht mehr Flexibilität und erlaubt
uns, die Bedürfnisse der Kunden
noch besser zu erfüllen«, erläutert
Rudolf Lisibach, Geschäftsführer

Swiss Printers AG, die Entscheidung
für eine weitere Maschine von
manroland. 
Die Swiss Printers AG ist mit 1.100
Mitarbeitern die größte Gruppe der
grafischen Industrie in der Schweiz
und vereint vier Druckereien: Rin -
gier Print Zofingen AG, Zollikofer
AG St. Gallen, NZZ Fretz AG Schlie -
ren und Imprimeries Réunies Lau -
sanne S.A. Das Unternehmen pro -
duziert mit insgesamt sechs 16-Sei-
ten-Anlagen von manroland. Zu -
letzt wurden im Jahr 2008 am Pro -
duktionsstand ort St. Gallen eine 
32-Seiten-Rotoman und 2009 in
Zofingen eine 16-Seiten-Rotoman
in Be trieb genommen. Mit der 72-
Seiten-Anlage setzt die Swiss Prin -
ters AG ein branchen weites Signal
im Illustrations rollenoffset.

V www.manroland.com
V www.mullermartini.com
V www.swissprinters.ch

Offsetdruck statt Tiefdruck bei Swiss Printers

SCHWEIZER DRUCKHAUS STELLT DIE WEICHEN 
FÜR DIE ZUKUNFT

druckhelden.ch
NIEDERLASSUNG IN DER
SCHWEIZ ERÖFFNET
In Zeiten sich wandelnder Vertriebs -
prozesse haben zwei deutsche Dru -
ckereien im Jahr 2004 reagiert und
durch ihren Zusammenschluss mit
den »Druckhelden« eine neue Ver -
triebs plattform über das Internet
geschaffen. Nun sind sie auch mit
einer eigenen Niederlassung in der
Schweiz tätig. Die Onlinedruckerei
bietet alle gän gigen Printmedien
online an. Die Expansion in die
Schweiz war laut Andreas Michae -
lis, Ver triebs leiter Schweiz, eine
leichte Entscheidung. »Mehr als
5.000 Schweizer Kunden nutzen be -
reits unsere Onlinedru cke rei – mit
unserer Schweizer Niederlassung
möch ten wir näher an unseren Kun -
den sein«, so Michaelis. 
Neben der Eigenproduktion in
hoher Qualität sieht Michaelis vor
allem beim Service einen Vorteil ge -
genüber Wettbewerbern: »Jeder
Kunde hat seinen eigenen Kunden -
berater – im Online geschäft ist das
keine Selbst verständlichkeit.«
V www.druckhelden.ch 
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Die Schule für Gestaltung Aargau und die Berufsschule für
Gestaltung Zürich, Medien Form Farbe, führen bereits zum zweiten
Mal gemeinsam einen Lehrgang zur Vorbereitung auf die
eidgenössische Berufsprüfung Betriebsfachmann/-frau Druck-
und Verpackungstechnologie durch.

Die attraktive Weiterbildung
für Druck- und Verpackungsfachleute !

www.sfgaargau.ch          www.medienformfarbe.ch

Betriebsfachmann/-frau
Druck- und Verpackungstechnologie

Absolventinnen/Absolventen der Berufsprüfung besitzen die erforderlichen Fähigkeiten und 
Kenntnisse, den Druckprozess nach qualitativen und wirtschaftlichen Kenntnissen zu organisieren.
Weiter sind sie in der Lage, Mitarbeiter/-innen zu instruieren und Lernende auszubilden.

 Zielgruppe Berufsleute aus den Bereichen Offset- und Flexodruck sowie Verpackungstechnologie
 Dauer 3 Semester, berufsbegleitend
 Start Mitte August 2010
 Prüfung Eidgenössische Berufsprüfung im Frühsommer 2012
 Information Informationsveranstaltungen in Zürich
  Donnerstag, 8. April 2010, 19.00 Uhr, Berufsschule für Gestaltung Zürich

Ricoh lebt »Green IT«
RICOH SCHWEIZ AG WIRD
PARTNER VON ENERGY STAR
Die Ricoh Schweiz AG wurde im
No vem ber offizieller Partner von
Energy Star. Mit der Teil nahme an
diesem Programm unter streicht
Ricoh den Anspruch, energieeffi -
ziente Geräte modernster Technolo -
gie anzu bieten. Energy Star ist eine
Initia tive der amerikanischen Um -
welt behörde (EPA). Das Bundesamt
für Energie BFE hat dem SWICO
(Wirtschaftsverband der digitalen
Schweiz) den Auftrag erteilt, die
nationale Information und Koordi -
na tion für die Umsetzung des Ener -
gy Star-Programms zu übernehmen.
Energy Star wird seit dem 1. Januar
2009 in der Schweiz offiziell einge -
setzt.
V www.ricoh.ch

dfmedia
NEUE DACHMARKE FÜR FLAWIL
UND HUBER PRINT 
Seit Dezember 2009 tritt die Dru -
cke rei Flawil AG mit ihrer Tochter -
gesell schaft Huber Print AG, Frauen -
feld, unter der Dachmarke dfmedia
auf. dfmedia soll die Entwicklung
der Unter nehmens grup pe mit rund
160 Mit arbeitenden vom traditio -
nellen Druck- und Verlagshaus zum
um fassenden Allmedia-Dienstleister
illustrieren. Das Markendach
dfmedia steht für die drei Bereiche
Print, Verlag und Online, über die
eine quali ta tiv hochstehende digi -
tale und ge druckte Kommuni kation
aus einer Hand gewährleistet wer -
den soll. Laut Geschäfts führer Pas -
cal Schwarz macht die Marke auch
deutlich, dass man sich in Fla wil
und Frauenfeld als innovationsstar-

ke und serviceorientierte Schnitt -
stelle zwischen Marktpart nern und
Medien positioniert. Die visio nä re
Inter pretation neuer Tech nologien
ist nach Schwarz der Zu kunftsan -
spruch der dfmedia. 
Dazu bestellte dfmedia eine Heidel -
berg Speed master XL 105-10-P. Im
Interesse schneller Ein richt vorgän -

ge ist die XL 105-10-P mit Autopla -
te XL für den simultanen Platten -
wech sel in allen zehn Druckwerken
und mit Prinect Inpress Control für
die Inline-Regelung von Passer und
Farbe während des Maschinenlaufs
ausgestattet. 
V www.dfmedia.ch
V www.ch.heidelberg.com

Langperfektor-Tech -
nologie von Hei del -
berg für dfmedia in
Fla wil. Im Bild: Pascal
Schwarz, Ge schäfts -
füh rer von dfmedia
(zweiter von rechts)
mit Cars ten Heitkamp,
CEO Heidelberg
Schweiz AG, der Abtei -
lungs leiter Print Marc
Tha ler (links) sowie
Michael Knörle, Hei -
delberg Schweiz AG,
mit ver sammeltem
Drucktechnologen-
team.

newsAUS DEN KANTONEN
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Die Print Assist AG ist eine Tochtergesellschaft der Unterneh-

mensgruppe Koenig & Bauer AG, einer der weltweit führenden

Druckmaschinenhersteller mit rund 7000 Mitarbeitenden. KBA

verfügt über das vielfältigste Produktportfolio mit innovativen

und hochwertigen Druckmaschinen. Eingebunden in einen inter-

nationalen Konzern betreuen wir als Schweizer Vertriebs- und

Serviceniederlassung mit 18 Mitarbeitern unsere Klientel im

Bogen-, Zeitungs- und Akzidenzbereich. Ergänzt werden unsere

Dienstleistungen durch Peripherianlagen von namhaften Zuliefe-

rern rund um die Druckmaschinen.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir im Investitionsgüter-

bereich für den deutschsprachigen Raum eine

Verkaufspersönlichkeit

Sind Sie verantwortungsbewusst, leistungsorientiert, initiativ,

flexibel und belastbar? Sie bringen eine hohe Eigenmotivation,

grosses Engagement und Faszination für technologisch hoch

stehende Produkte mit und haben Freude an der nachhaltigen

Betreuung einer anspruchsvollen Kundschaft.

Wir bieten eine äusserst interessante, selbstständige und her-

ausfordernde Tätigkeit, welche Sie mit motivierten und qualifi-

zierten Lieferanten-Partnern und Team-Mitarbeitern meistern

können. Zeitgemässe, leistungsbezogene Anstellungsbedin-

gungen dürfen Sie voraussetzen.

Wenn Sie zwischen 30 und 40 Jahre alt sind, Erfahrung in der

grafischen Industrie und Verkaufstalent haben oder sogar erfolg-

reiche Verkaufstätigkeiten vorweisen können, freuen wir uns auf

Ihre Bewerbung.

Print Assist AG

Personalabteilung, Grabackerstrasse 5, 8181 Höri

www.kba.com

UD Print AG in Luzern 
MIT EINER HP INDIGO 7000 INS
JAHR 2010
Die UD Print AG in Luzern hat die
Markt- und Wertschöp fungsvorteile
des digita len Offsetdrucks erkannt
und bei der Chro mos AG, Dielsdorf,
eine HP Indigo 7000 bestellt. Mit
ihr sollen vor allem neue Dienstleis -
tun gen im Bereich Web-to-Print an -
ge boten werden. 
Die HP Indigo 7000, die im Januar
2010 zur Auslieferung kam, ist mit
sieben Farbwerken ausge rüstet. Da -

mit deckt UD Print über 2000 Pan -
tonefarben ab. Diese brei te Palette
ermöglicht die Integration in das
bestehende Offsetumfeld, das bei
UD Print mit 20 Druckwerken (plus
2 Lackwer ken) im Format B1 aus -
gestattet ist. Mit der HP Indigo soll
nun die Produktionslücke von qua -
litativ hochstehenden Drucksachen
in kleineren und mitt leren Aufla -
gen bereichen abgedeckt wer den.
Da die HP Indigo Elektro Ink-Farben
praktisch die gleichen Eigen schaf -
ten wie Offsetfarben aufweisen,
kommt dem »Feel and look like
offset« eine besondere Bedeutung
zu. Daneben können weitere Effek -
te wie Mattlack mit Matt-Ink ge -
druckt werden. 
V www.ud-print.ch
V www.chromos.ch

Zum 25-jährigen Jubiläum 
ERSTES MINERGIE-P-INDUSTRIE -
GEBÄUDE DER SCHWEIZ
Vom Kleinbetrieb zum Global Player
und mit System zum nachhaltigen
Erfolg: Die Zünd Systemtechnik AG
in Altstätten feiert ihr 25-jähriges
Bestehen. Zusammen mit inzwi -
schen 125 Mitarbeitenden und mit
technologischen Innovationen hat
Karl Zünd aus seiner Einzelfirma
eines der führenden Unternehmen
der Cutter-Branche gemacht. »Der
Mensch ist heute fast überall mit

Produkten umgeben, die auf unse -
ren Flachbett-Cuttern geschnitten
oder zum Beispiel gerillt, gefräst
oder perforiert worden sind«, so
Karl Zünd. Zum Jubiläum hat das
Unternehmen am Hauptsitz in Alt -
stätten den dritten Erweiterungs-
bau bezogen. Er wird landesweit
Aufmerksamkeit auf sich ziehen,
denn damit erhält die Schweiz ihr
erstes Minergie-P-In dus triegebäu -
de: Es braucht fünfmal weniger
Energie als ein konventio neller
Neu bau und stößt auch fünf mal
weniger CO2 aus. Von der Ge samt -
investition von 11 Mio. CHF entfal -
len rund 12% auf Mehrkosten für
den Min ergie-P-Standard. Die zu -
kunftsge richtete Architektur wider -
spiegelt den verantwortungsvollen
Umgang mit Mensch und Natur. Sie
kombi niert Wirtschaftlichkeit mit
Natur ver bundenheit und
Nachhaltigkeit.
V www.zund.com

Firmengründer Karl Zünd (Bildmitte)
mit den beiden Söhnen Oliver (links)
und Mike.

www.ceruttibern.ch

Rollenoffset-
Rotationen

Cromalin-Epson
NEUES POOFSYSTEM VERFÜGBAR
DuPont de Nemour hat das neue digitale Cro malin-System vorgestellt. Das
Croma net-Epson knüpft an die bisherigen digitalen Highend-Lösungen an.
Das neue Proofkonzept auf der Basis der LFP-Drucker ESP 7900 und 9900
von Epson vereint den großen Farbraum mit dem Colormanage ment Cro -
ma net von DuPont. Das Proofsystem wird in der Schweiz ex klusiv von GP
QualiTrade AG ver trie ben. V www.qualitrade.ch
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BARBARA HAUSER

SCHMUCK

Seefeldstrasse 40
CH-8008 Zürich
Tel +41 44 252 21 55
www.schmuck-zuerich.ch

Ring mit Diamant 1,52 ct TW si, gefasst in Weissgold 750 und schwarzer Jade.
Design by Barbara Hauser
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WEIN UND PASTA –
MEHR NICHT!

Seefeldstrasse 27 • 8008 Zürich
043 243 69 30

IN DIE ZUKUNFT VON STRASSENKINDERN.
    Ja, ich engagiere mich für schutzbedürftige Kinder

und investiere ein Jahr lang monatlich:

    CHF 15    CHF 25

    Schicken Sie mir weitere Informationen.

In einem Couvert senden an: 
Terre des hommes – Kinderhilfe 
Avenue de Montchoisi 15
1006 Lausanne

Telefon: 058 611 06 11
www.tdh.ch

Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Name 

Datum

Unterschrift

E-Mail

investieren!
Jetzt

Spendet Zukunft.

34588




